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Gemeinde Oelixdorf 
 
 
Gremium 
Finanzausschuss 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
Mo., 06.06.2011                  20.00 Uhr                                            20.45 Uhr 
 
 
Ort 
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56, Oelixdorf 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 

gez. Bertermann 
Vorsitzender  

 
 
 
 
 

gez. Hatje 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Finanzausschusses der Gemeinde Oelixdorf 
 
 
am 06.06.2011 
 
 
 
Mitglieder: 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

CDU Thies Möller  X  
 Manfred Bertermann - Vorsitzender - X  
 Stefan Flocken   (bgl.) X  
SPD Rainer Gosau - stellv. Vorsitzender - X  
FDP Walter Broocks X  
 
Stellvertretende Mitglieder: 

  

CDU-Fraktion:  1. Bernd-Jürgen Schüler   
 2. Jörgen Heuberger   
SPD-Fraktion 1. Klaus Albrecht   
 2. Gero Pulmer   
F.D.P.-Fraktion 1. Manfred Carstens   
    
 
Gemeindevertreter: 

  

CDU Anne Kahl X  
 Jörgen Heuberger - Bürgermeister - X  
 Bernd-Jürgen Schüler X  
 Heinz Teckenburg X  
 Martin Rentz X  
SPD Klaus Albrecht   
 Gero Pulmer   
 Gisela Albrecht X  
FDP Manfred Carstens   
   
 
Ferner anwesend: 
 
Pedro Perna sowie 
 
 
                                                           

Amtsrat Hatje als Protokollführer 
 



 
Gemeinde Oelixdorf    
  - Finanzausschuss - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Einladung 
        zur Sitzung 

 

Finanzausschuss 

Datum 

Mo., 06.06.2011 

Uhrzeit 

20.00 Uhr 
Sitzungsort 
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56 
25524 Oelixdorf 

 
 
x öffentlich 

 
 
o nichtöffentlich 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Zuschussantrag des Förderverein Grundschule Oelixdorf 
 - s. Schul-, Sport- u. Sozialausschuss v. 19.05.2011 - 

3. Beschaffung eines Einbauschrankes für den Flur in der Grundschule 
 - s. Schul-, Sport- u. Sozialausschuss v. 19.05.2011 - 

4. Unterhaltung des Sportplatzes 
 hier: Höhe des jährlichen Zuschusses an die Oelixdorfer Schützen 
 - s. Schul-, Sport- u. Sozialausschuss v. 19.05.2011 - 

5. Einführung einer Funkalarmierung bei der Freiwilligen Feuerwehr Oelixdorf 
 - s. Bau- u. Umweltausschuss v. 31.05.2011 - 

6. Beratung über die Feuerwehrbedarfsplanung 
 - s. Bau- u. Umweltausschuss v. 31.05.2011 - 

7. Reparatur am Feuerwehrfahrzeug Daimler Benz Vito 
 - s. Bau- u. Umweltausschuss v. 31.05.2011 - 

8. Anschaffung von Kommunalgeräten 
 - s. Bau- u. Umweltausschuss v. 31.05.2011 - 

9. Baumaßnahmen Klärwerk; Mehrkosten 

10. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in den Haushaltsjahren 2010 und 2011  
  - beigef. Drucks. Nr. 3 u. 4/2011 - 

11. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011  
  - Nachtragshaushalt wird nachgereicht - 

12. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 gez. Bertermann 
- Vorsitzender - 
 
 

Chaussee 31 
 

25524 Oelixdorf 
 

(:  04821 - 9659 
 

Fax: 
 
23.05.2011 
 



 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Zuschussantrag des Fördervereins Grundschule Oelixdorf 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet über die Beratungen im Schul-, Sport- und Sozi-
alausschuss über den Zuschussantrag des Fördervereins Grundschule Oelixdorf. 
Der Ausschuss hatte empfohlen, im 1. Nachtragshaushaltsplan 2011 Mittel in Höhe 
von 1.500 € und ab 2012 jährlich Mittel in Höhe von 3.000 € im Haushaltsplan bereit-
zustellen. 
 
Vorsitzender Bertermann erläutert, dass im Haushaltsplan 2011 bereits Haushalts-
mittel in Höhe von 2.000 € für einen Zuschuss an den Förderverein eingeplant wur-
den, so dass eine zusätzliche Veranschlagung im 1. Nachtragshaushaltsplan entfällt.  
 
Bürgermeister Heuberger ergänzt, dass der Förderverein in diesem Jahr einen Zu-
schuss von der Sparkasse bekommt. Außerdem wird der Shanty-Chor Itzehoe den 
Erlös eines Benefiz-Konzertes als Spende überreichen. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung somit folgenden Be-
schluss: 
 
1.  Die Gemeinde Oelixdorf gewährt dem Förderverein Grundschule Oelixdorf im 

Haushaltsjahr 2011 einen Zuschuss in Höhe von 1.500 €. 
 
2.  Ab dem Haushaltsjahr 2012 sind für die Gewährung eines Zuschusses an den 

Förderverein Grundschule Oelixdorf jährlich 3.000 € im Haushaltsplan bereitzu-
stellen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 3: Beschaffung eines Einbauschrankes für den Flur 

in der Grundschule 
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt ein Angebot über die Beschaffung eines Ein-
bauschrankes für den Flur in der Grundschule vor.  
 
Laut Vorsitzenden Bertermann erreicht die Angebotssumme die Grenze des Mach-
baren. Er schlägt vor, dass bis zur Sitzung der Gemeindevertretung am 27.06.2011 
von der Amtsverwaltung zwei weitere Angebote eingeholt werden. Sollten die Ange-
botssummen in der gleichen Größenordnung liegen, ist über Alternativlösungen zu 
beraten. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen diesem Vorschlag einstimmig zu. 
 
 



Zu Pkt. 4: Unterhaltung des Sportplatzes 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet, dass im Rahmen der Haushaltsberatungen 2011 
vorgeschlagen wurde, den lt. Vertrag zu zahlenden jährlichen Zuschuss an den 
Sportverein Oelixdorfer Schützen e.V. für die Unterhaltung der Sportanlagen in Höhe 
von 5.000 € um 1.000 € zu erhöhen. Zukünftig sollte der Sportverein für die Sanie-
rungskosten des Sportplatzes aufkommen und mit dem Erhöhungsbetrag hierfür Mit-
tel ansparen. Der Vorstand der Oelixdorfer Schützen wurde gebeten, hierüber zu be-
raten. 
 
Frau Albrecht teilt mit, dass der Vorstand des Vereins bisher noch nicht zu diesem 
Thema getagt hat.  
Aus Sicht des Sportvereins wird jedoch ein Problem hinsichtlich der vertraglichen 
Regelung gesehen. Es ist nicht eindeutig festgelegt, ob der jährliche Zuschuss nur 
für die Sportplatzunterhaltung und nicht für die Gesamtsportanlage gezahlt wird. 
 
Die Ausschussmitglieder sind der Meinung, dass der jährliche Zuschuss für die Un-
terhaltung der im Vertrag bezeichneten Gesamtsportanlage gewährt wird. 
 
Herr Broocks verweist darauf, dass im Haushaltsplan 2010 für die Sportplatzsanie-
rung 15.000 € eingeplant waren. Er wirft dem Verein vor, dass er sich für 2011 mit 
einer Gesamtsumme von 5.000 € für die Sanierung einverstanden erklärt hat.  
Er könne jedoch mit der Lösung, den jährlichen Zuschuss um 1.000 € zu erhöhen 
leben. 
 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden Bertermann wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Angelegenheit wird an die Fraktionen zur weiteren Beratung verwiesen. Die 
Amtsverwaltung wird gebeten, allen Gemeindevertretern und den bürgerlichen Fi-
nanzausschussmitgliedern die aktuelle Fassung des Vertrages mit den Oelixdorfer 
Schützen zu übersenden.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 5: Einführung einer Funkalarmierung bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Oelixdorf 
 
Vorsitzender Bertermann verweist auf das allen Ausschussmitgliedern vorliegende 
Schreiben der Freiwilligen Feuerwehr und auf die Beratungen im Bau- und Umwelt-
ausschuss.  
Er erläutert, dass nach Auffassung der Feuerwehr auf ein Umsetzen der Sirenenan-
lage aus Brandschutzgründen verzichtet werden kann, wenn zehn weitere digitale 
Funkmeldeempfänger zur vollständigen Ausrüstung der Mitglieder von Einsatz- und 
Reserveabteilung beschafft werden.  
 
Die Ausschussmitglieder befürworten die Beschaffung der Funkmeldeempfänger und 
den Verzicht auf die Sirene. Sie sprechen sich ebenfalls dafür aus, dass der Bürger-
meister den Auftrag bereits vor der Sitzung der Gemeindevertretung erteilt. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
1.  Die Gemeinde Oelixdorf verzichtet auf die Sirenenanlage am Kalbsberg. 
 



2.  Der Beschaffung von zehn digitalen Funkmeldeempfängern zum Angebotspreis 
von 4.010,18 € wird zu gestimmt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag 
über diese Lieferung bereits vor der Sitzung der Gemeindevertretung zu erteilen. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im 1. Nachtragshaushaltsplan 2011 ein-
zuplanen. Einer evtl. zwischenzeitlichen überplanmäßigen Ausgabe wird zuge-
stimmt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 6: Beratung über die Feuerwehrbedarfsplanung 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet, dass die Feuerwehrleitung im Bau- und Umwelt-
ausschuss die Feuerwehrbedarfsplanung bereits ausführlich erläutert hat. Ein akuter 
Handlungsbedarf besteht zurzeit nicht. Die Fraktionen sollten dennoch bis zu den 
Haushaltsplanberatungen 2012 über weitere Schritte beraten. 
 
Herr Schüler verweist auf die angesprochenen Investitionen, die nur in Abhängigkeit 
von der Finanzlage verwirklicht werden können. 
Bürgermeister Heuberger spricht hierbei insbesondere die Ersatzbeschaffung eines 
Feuerlöschfahrzeuges in fünf bis sieben Jahren an. 
 
Ansonsten nimmt der Finanzausschuss die Feuerwehrbedarfsplanung zur Kenntnis. 
 
 
Zu Pkt. 7:  Reparatur am Feuerwehrfahrzeug Daimler Benz Vito 
 
Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner letzten Sitzung die Dringlichkeit der 
Reparatur am Feuerwehrfahrzeug Daimler Benz Vito grundsätzlich anerkannt. Es 
sollten jedoch bis zur heutigen Finanzausschusssitzung noch zwei weitere Angebote 
eingeholt werden. 
 
Bürgermeister Heuberger erläutert, dass die Feuerwehr diese auch angefordert hat. 
Die Firmen haben diese jedoch nicht mehr rechtzeitig übersandt. 
 
Vorsitzender Bertermann schlägt deshalb vor, die Entscheidung über die Reparatur 
bis zur Sitzung der Gemeindevertretung am 27.06.2011 zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 8: Anschaffung von Kommunalgeräten 
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt die Übersicht über die Angebote für den Mähtraktor 
einschl. Zubehör vor. Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma A. Jönsson & A. 
Ramm GbR Landtechnik, Mühlenbarbek, mit 29.988,00 € abgegeben.  
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren  eingehend über die Finanzierung des bereits 
beauftragten Gemeindeschleppers und des Mähtraktors.  
Vorsitzender Bertermann trägt vor, dass der Zinssatz für ein Kommunaldarlehen zur-
zeit zwischen 3,8 und 4,2 % liegt. Die Laufzeit des Darlehens sollte 10 Jahre betra-
gen. 
 
Herrn Broocks gefällt nicht, dass drei Angebote für gleiche Fabrikate vorliegen. Er 
hätte sich für den Mähtraktor auch Angebote von Gebrauchtgeräten wie z.B. von an-



deren Städten und Gemeinden gewünscht. Diese wären sicherlich günstiger gewe-
sen. 
Eine Finanzierung der Beschaffungen begrüßt er, da dadurch ein größerer finanziel-
ler Spielraum geschaffen werden würde. 
 
Frau Albrecht und Herr Möller sprechen sich ebenfalls für eine Darlehensaufnahme 
zur Finanzierung der beiden Fahrzeuge aus. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
1.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, der Firma A. Jönsson & A. Ramm GbR Land-

technik, Mühlenbarbek, den Auftrag über die Lieferung eines Iseki Mähtraktors 
SXG 19 HL inkl. Zubehör mit einer Auftragssumme in Höhe von 29.988,00 € zu 
erteilen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im 1. Nachtragshaushaltplan 
2011 zu veranschlagen. 

 
2.  Zur Finanzierung des bereits beauftragten Kommunalschleppers und des Mäh-

traktors soll ein Kommunaldarlehen über 100.000 € mit einer Laufzeit von 10 Jah-
ren aufgenommen werden. Diese Darlehensaufnahme ist im 1. Nachtragshaus-
haltsplan 2011 zu veranschlagen. 

 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen 
    1 Nein-Stimme 
    1 Stimmenenthaltung 
 
 
Zu Pkt. 9: Baumaßnahme Klärwerk; Mehrkosten 
 
Bürgermeister Heuberger erläutert, dass im Zusammenhang mit dem Einbau der 
neuen Rechenanlage im Klärwerk noch Nebenarbeiten wie Bau und Abbau von Ein-
leitungsrinnen, Verlegen von Estrich einschl. Fliesenarbeiten und Erarbeiten erforder-
lich sind. Die Kosten für diese Nebenarbeiten waren bisher nicht eingeplant und wer-
den nach den vorliegenden Angeboten rd. 10.000 € betragen. Diese Mittel sind zu-
sätzlich im 1. Nachtragshaushaltsplan 2011 einzuplanen. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Möller bestätigt Herr Hatje, dass diese Kosten aus Mitteln 
der ehemaligen Abschreibungsrücklage finanziert werden. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Der Auftragserteilung der erforderlichen Nebenarbeiten im Rahmen der Klärwerks-
sanierung wird zugestimmt. Die erforderlichen zusätzlichen Haushaltsmittel in Höhe 
von 10.000 € sind im 1. Nachtragshaushaltsplan 2011 einzuplanen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 10: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben  

in den Haushaltsjahren 2010 und 2011  
 
Allen Ausschussmitgliedern liegen die Sitzungsvorlagen Drucksachen Nr. 3 und 
4/2011 vor. 
 
Der Gemeindevertretung wird folgender Beschluss empfohlen: 
 



Die in der Drucks.-Nr. 3/2011 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
(lfd. Nr.69 - 97, 99, 101, 103 - 127 und 129 - 140) werden gemäß § 82 GO zur 
Kenntnis genommen. Die Eilentscheidungen zu den lfd. Nr. 98, 100, 102 und 128 
werden genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die in der Sitzungsvorlage Drucksache Nr. 4/2011  aufgeführten über- und außer-
planmäßigen Ausgaben (lfd. Nr. 1 – 9 und 12 – 14) des Haushaltsjahres 2011 wer-
den gemäß § 82 GO zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Pkt. 11: Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2011  
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt der Entwurf des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2011 
vor. 
 
Vorsitzender Bertermann erläutert diesen ausführlich. Die in dieser Sitzung be-
schlossenen Veränderungen sind zu berücksichtigen. 
 
Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung,  die anliegende 1. Nach-
tragshaushaltsatzung für das Haushaltsjahr 2011 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:   3 Ja-Stimmen 
     2 Stimmenenthaltungen 



1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Oelixdorf für das Haushaltsjahr 2011 

 
Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom   27.06.2011 - und mit Genehmigung der Kom-
munalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung  erlassen:  

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan  
werden                                           

erhöht um        vermindert um   und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes einschl. der 
Nachträge 

  gegenüber bisher nunmehr festgesetzt  
auf 

€ € € € 
 
1. im Ergebnishaushalt der 
 

Gesamtbetrag der Erträge 26.900 --- 1.702.600 1.729.500 
Gesamtbetrag der Aufwendun-
gen 

13.300 --- 1.835.700 1.847.000 

Jahresüberschuss     
Jahresfehlbetrag  13.600 133.100 119.500 

 
2 im Finanzhaushalt der 
 

Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 

26.900 --- 1.645.800 1.672.700 

Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 

13.300 --- 1.702.800 1.716.100 

Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 

100.000  0 100.000 

Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 

60.600  239.900 300.500 

 



 
§ 2 

 
Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 0 Euro auf 100.000 Euro. 
 
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am                  erteilt. 
 
 
 
 
Oelixdorf, den              

Bürgermeister        



 
 
Zu Pkt. 12: Mitteilungen und Anfragen 
 
Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor. 
  
 
  
 
 


